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Bezn- SpreiS:
direkt vom Verlag vier¬
teljährlich M . 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn ;
abgeholt in d . Expedition
monatlich SO Pfennig .
Durch die Post zugestellt
Viertels . Mk. 2 .22, abgeh.
am Postschalt . Mk. 1 .80.
Einzelnummer 10 Pfg .

Redattionu -Expedition:
Ritterstraße Nr. 1

Karlsruher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeige«:
die einspaltige Petktzekl«
oderderen RamnISPfg .
Rellam ^ eile40 Pfennig .
Lokalanzeigm bMger .

Rabatt nach Tarif -
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 Uhr mittags , kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprcchanschlüsse :
Expedition Nr . LOS .
Redaktion Nr . 2994 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Mittwoch, den 31. Mai 1911 108 . Jahrgang Nummer 15V
Bollzugsreif-Erklärmng.

Die vom Stadtrat Karlsruhe beantragte Neneinteilung der auf Ge¬
markung Karlsruhe im Stadtteil Rüppurr im Gewann '

„ Göhren " liegenden
Grundstücke Lgb.-Nr . 117S0,11859,11860,11861,11862,11863,11864,11865 ,
11866 , 11867, 11868 , 11869 , 11870 , 11871 , 11872, 11873 , 11874 , 11875,
11876 , 11877 , 11878,11879 , 11880,11881,11882,11883,11883a , 11884,11885 ,
11886 , 11887 , 11888 , 11889 , 11890 , 11891, 11891» , 11892, 11892a , 11893,
11893a , 11894 , 11894a , 11895 , 11896 , 11897 , 11898 , 11899, 11900, 11901,
11902 , 11903 , 11904 , 11905 , 11906 , 11907, 11908, 11909 , 11910, 11911,
11912 , 11913 , 11914 , 11915 , 11916 , 11916s , 11917, 11918 und 11919 wird
hiermit nach Maßgabe des därüber entworfenen , vom Stadtrat genehmigten
und mit diesseitigen Vermerk versehenen Planes vom 16 . November 1909 au '
Grund des 8 19—21 des Ortsstraßengesetzes für vollzugsreif erklärt .

Als Zeitpunkt für den Uebergang des Eigentums und der Rechte dritter
Personen wird der 1 . Juni 1911 besümmt .

Karlsruhe , den 20 . Mai 1911.
Großh . Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor :
Glöckner . Walli .

Ni . 20 <K4. HI . Vorstehendes bringen wir zur öffentlichen Kenntnis .
Karlsruhe , den 24 . Mai 1911.

Grosrh. Bezirksamt .
_ Ko pp ._

Bekanntmachung.
Nr. 55507 . II . Verkehrssperre betreffend .

Die Strecke der Kreisstraße Karlsruhe —Blankenloch , zwischen Rintheim
und dem Waldende bei Blankenloch , muß wegen Neueindeckung der Fahrbahn
vom 6. Juni bis 17. Juni für den Lastfuhrwerksverkehr , und zwar täglich von
morgens 6 Uhr bis abends 7 Uhr abgesperrt werden . Während dieser Zeit
Wimen unbeladene oder Personenfuhrwerke die Walzstelle durchfahren , sofern
sic den Weisungen des Walzmeisters Folge leisten.

Karlsruhe , den 26 . Mai 1911.
Großh . Bezirksamt .

_ v. Seubert ._
Bekanntmachung.

Nr. 55483 . 11. Maul- und Klauenseuche betreffend.
In der Gemeinde Au a . Rh . , Amt Rastatt , ist die Maul - und Klauen¬

seuche ausgebrochen und wurden für diese Gemeinde die Bestimmungen der
Ä 58 und 59 der V .O . vom 19 . Dezember 1895 „ Die Abwehr und Unter¬
drückung von Viehseuchen betr ." , in Kraft gesetzt.

Karlsruhe , den 26 . Mai 1911.
Großh . Bezirksamt .

_ v . Seubert ._
Bekanntmachung.

Nr. 20 413 . H . Die Maul- und Klauenseuche in Ubstadt betreffend.
In Ubstadt (Amt Bruchsal ) ist die Maul - und Klauenseuche aus¬

gebrochen.
Die 88 57— 59 der Verordnung vom 19 . Dezember 1895 wurden in

Kraft gesetzt.
Karlsruhe , den 27 . Mai 1911.

Großh . Bezirksamt .
v. Seubert ._

Konkursverfahren.
Nr . 6103 . L .. VI . Im Konkursverfahren über den Nachlaß des Land¬

wirts und Milchhändlers Karl Ludwig Hummel in Liedolsheim ist auf
Antrag des Konkursverwalters Rechtsanwalt Geier Termin zur Anhörung
der Gläubigerversammlung über den Verkauf des zur Konkursmasse gehörigen
Hauses bestimmt auf :

Donnerstag , de« 8 . Juni 1811 , vormittags 8 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2 , 3 . Stock,
Zimmer Nr. 63 .

Karlsruhe , den 29 . Mai 1911.
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts 4 VI .

Vergebung von KnMieferung.
Die Lieferung von vierteljährlich ca. 12000 kg gebranntem , 80 pro -

zentigem Weißkalk für die Wasserreiniaimgsanlage im Bahnhof Bruchsal
soll im öffentlichen Wettbewerb nach Maßgabe oer Verordnung Großh .
Ministeriums der Finanzen vom 3. Januar 1907 vergeben werden .

Angebote sind verschlossen mit Aufschrift „ Kalklieferung " versehen bis
spätestens Dienstag , den 6 . Juni ds . Js ., vormittags 40 Uhr,
bei Unterzeichneter Stelle — Bahnhofstraße 1 — einzureichen.

Karlsruhe , den 27. Mai 1911 .
Großh . Maschiüeuinspektion .

SroE Kunstgewerbemuseum.
Sonderausstellung :

Die Entwürfe für die Glasfenster des Rathaussaales in Donau -
eschingen als Ergebnis eines Wettbewerbs unter den Schülern der Kunst-
gewcrbeschule hier .

Geöffnet (ausschl . Montag und Samstag ) täglich 10 bis 1 und 2 bis
4 Uhr . Sonntags 11 bis 1 und 2 bis 4 Uhr . Eintritt frei .

Die Ziehung der Kunstlotterie des Vereins
bildender Künstler

findet bestimmt Donnerstag , de » 1 . Juni , nachmittags S Uhr , im
Künstlerhaus -Restaurant öffentlich unter notarieller Leitung statt . Die Lose
sind nahezu vergriffen . Wer noch an der Lotterie teilnehmen will , beeile
sich, in die im Kunstverein , Waldstr . 3 , aufliegenden Listen sich einzutragen .

Danksagung .
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin hatten die Gnade , unserm

Verein 40 Mark zuzuwenden; Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luise
geruhten 50 Mark zu spenden. Für diese huldvollen Gaben sprechen wir auch
an dieser Stelle unfern untertänigsten , wärmsten Dank aus .

Karlsruhe , den 29. Mai 1911.
Der Borsta nd des Evan gelischen Krankenvereins .

Frauenverein Mühlburg .
Herzlichsten Dank allen freundlichen Gebern, Mitwirkenden

und Besuchern «nserer Wohltätigkeitsveranstaltung am 28 . Mai .
Der Vorstand :

Freifrau von Seldeneck .

Verein MenMW- MenMiM.
Unsere Mitglieder , besonders die Mitarbeiterinnen der Kinder¬

lesehalle, sind zu dem am Mittwoch, den 31 . Mai, abends ^ 9 Uhr,
im großen Rathaussaal stattfindenden Vortrag :
„Kamps gegen Schund und Schmutz in Wort

und Bild "
freundlich eingeladen . Der Vorstand .

Grulldstülks -Zwangsverstelgernng.
"

Die auf Donnerstag , den 13 . Juli 1911 bestimmte Zwangsversteigerung
des Grundstücks Lgb.- Nr . 1879, Fasanenstraße 3, des Tapeziers Wilhelm
Länger in Karlsruhe , findet nicht statt .

Karlsnihe , den 30 . Mai 1911.
__ Großh . Notariat Vttl als Vollstreckungsgericht._

ZmilMerstcheriiU .
Donnerstag , den 1 . Juni 1911 , nachm . 2 Uhr,
werde ich im Pfandlokale Steinstraße 2S hier gegen bare Zahlung
im Vollstreckuugswege öffentlich versteigern :

4 seidenes Konzertklcid, teilweise gestickt «nd gehäkelt ,4 Bluse , 680 Gerüstdielen . 420 Vierkantholz , 4 Kleider¬
schrank , 2 Kommoden, 4 Chaiselongue , 2 Sofas , 4 voll¬
ständiges Bett , 4 Herrenfahrrad , 4 Bettstelle mit Rost « nd
dreiteiliger Matratze, 4 Spiegelschrank , 2 Waschkommode«,4 Nachttisch, 2 Sekretäre , 2 Schreibtische, 3 Warenschränke ,4 Ladentisch, 3 Ladentheken mit Schubladen und Fächern ,4 Anslagegestell , 6 Kistchcn Zigarren , 4 Salon -Laternen -
fpiegcl mit Goldrahmen , 4 Vertiko, 4 Eckspiegelschrank,4 Kopierpresse mit Aktenschriinkche«, 4 Trumen «, 4 Näh¬
maschine, 4 Geschäftstisch.

Karlsruhe , den SO. Mai 4S44 .

_ Strang , Gerichtsvollzieher.
KurM aren -Versteigerung .

Mittwoch , den 34 . Mai , vormittags S Uhr und nachmittags2 Uhr, «nd Donnerstag , den 4 . Juni , vormittags i» Uhr « nd
nachmittags 2 Uhr (Schluß der Versteigerung) werden

Kaiserstraße 61 , Eingang durch den Hos,

Verdingung von Brenn-
mtmalien.

Für staatliche Unterrichtsanstal¬
ten in Karlsruhe und Ettlingen und
für den Winter 1911/12 ist die Lie¬
ferung folgender Brennmaterialien
in die Lagerräume der betreffenden
Anstalten nach Maßgabe der Ver¬
ordnung Gr . Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 zu vergeben :

2650 Ztr . Ruhrfettschrot -Kohlen ,
800 Ztr . Ruhr - Stückkohlen ,

2640 Ztr . Ruhr - Nußkohlen ,
3570 Ztr . Ruhr -Anthrazit -Kohlen ,

10 000 Ztr . Gaskoks (Körnung )
60/120 mm , bezw . 45/95 rum ),

500 Ztr . Braunkohlenbriketts
(kleine Form ) .

Angebote auf die einzelnen Sor¬
ten , bei Koks nach der Körnung ,
die Preise für Einträgen und Ein¬
werfen gesondert , sind spätestens bis
zur Eräsfnungszeit , d . i . Freitag ,

den 2. Juni 1911, vormittags 19
Ahr, verschlossen und mit der Auf¬
schrift „Brennmateriallieferung " ver¬
sehen, auf dem Geschäftszimmer der
Unterzeichneten Verwaltung , wo
auch die Vertragsbedingungen ein¬
gesehen und erhoben werden kön¬
nen , einzureichen .

Hinsichtlich der Kohlen und Kokse
ist die Bezugsquelle zu nennen . Zu -
schlagssrist 4 Wochen .

Karlsruhe , den 15. Mai 1911 .
Gr. Zentralschulfonds-Derwalkung.

(Beiertheimer Allee Nr . 2.)

Gras-Versteigerung.
Am Freitag , den 2 . Juni » vor¬

mittags 9 Uhr, wird das Graserträgnis
auf dem noch nicht benützten Leichen¬
feldern des Hauptstiedhoss in 10 Los -
abteilnngen gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert.

Karlsruhe , den 27. Mai 1911.
Stadt . Gartendirektion .
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Schwetzinger

Stangenspargel ,
täglich frisch gestochen , liefert in Post -
und Bahn -Kollis zu billigstem Tages¬
preis gegen Nachnahme

Georg Fuchs , Schwetzingen.

in großer Auswahl
vollkommen groß , schöner Schnitt ,

gut verarbeitet ,
per Stück Mk. 2 .60 . 2 .8 « ,

. 3 .26 . 3 .S « . 3 .86,4
4 .26 , 4 .56 . 4 .86 , 5 . ,
5 .56 , 5 .86 , 6 —, 6 .56 ,

7 .- . 7 .56 , 8 .- .
Nichtlaaernde Größen werden in
kurzer Zeit nach Maß angesertigt .
Ferner bringe in empfehlende
Erinnerung meine Spezialanfer¬
tigung in wasserdichten Wage « -
dccken . Die von mir ange -
sertigten Wagendeckenwerden auch

billigst repariert .
Sehr lohnend fürWiederoerkäufer .
— Versand gegen Nachnahme —

Mim vaer.
Kaiscrstraste 133 , 1 Tr . hoch ,
i. Hause d . Weltkinematographen ,

Eingang Krwzstraße .

Feuilleton des „Karlsruher Hagblattes ".

Die Golctmükle .
Roman von Margarete Grhring .

(6 ) - (Nachdruckvrrbotea .)

» Eva, tun Gottes willen, sprich net so was ! Das darf man net
einmal denken , geschweige denn ausrede «. Komm und horch, wie mir
selber das Herz klopft ! Laß uns net in Ueberstürzimg geraten , das tut
kein gut . Noch ist ja net alle Tage Abend . Am End' ist die Sach' gar
net so schlimm, als sie uns im ersten Schreck erscheint. «

„ Ja freilich Flori , so red 'sl, aber im Herzen glaubst selber net
daran . Du meinst 's gut, aber helfen kann uns das doch net — eS muß
doch waS geschehen . Ich weiß keinen Rat und keine Rettung, wenn du
net standhaft bleibst und mir die zugeschworene Treu' net hältst .«

» Jetzt gibst mir vorerst deine rechte Hand und versprichst mir bei
allem, was dir heilig ist, daß ein solcher Gedanke, wie du ihn vorhin
ausgesprochen hast, net wieder in dein Herz kommen soll, und keine solche
Rede wieder von deinen Lippen, wie du sie vorhin geführt hast .«

» Flori , so wie mir kann es dir ja net ums Herz sein, aber — da
hast meine Hand , ich will dir 's versprechen. Aber das wirst auch ver¬
stehen. wenn ich dich von Herzen bitt ' : raten und helfen mußt ' mir nun
und sagen , was werden soll und ob ich allem stehen soll in der Welt mit
meiner Schande , oder net.«

„ Wer redt denn davon ? Jetzt wo ich dich in die Not gebracht Hab
',

muß ich ja erst recht zu dir halten . Aber der Vater, Eva . Ach ich fürcht',
eS wird hart halten . Wie ich ihn kenne , wird er nie und nimmer ja sagen ,
wenn ich gleich sein Einziger bin ; eher verbietet er mir das Haus, wenn
wir unfern Zopf gegen ihn durchsetzen wollen. Ich soll dir sagen, was
werden soll — ebensogut könnt' ich dich darum fragen, denn ich weiß
zurzeit wirklich keinen Rat. Versuchen könnt' man's ja, ihn umzustimmen,
aber ob 's gelingt — sag '

, Eva, glaubst denn du selber daran ? Du weißt
L

es doch auch wie der Vater ist. Ja, wenn die Mutter noch lebte ! Die
war anders , wie die Leute sagen . Da reden wir nun, du in deiner Not
und ich in meiner Herzensangst , und zu einen Ziel kommen wir dabei
net , das seh

'
ich schon . Zweifel nur net au meiner guten Meinung und

Absicht.«
» Nein, Flori , ich Zweifel' net dran ; aber was Hilst denn das alles?

Ich Hab' mir's heut' vorgenommen , ich muß mit dir ins Reine kommen
— so in der Angst und im Ungewissen kann ich net weiter leben, das
siehst wohl selbst ein. Man ist doch auch nur ein Mensch , und was für
ein schwacher Mensch! Ach und ich Hab

'
dich so lieb, trotz allem, was du

mir angetan hast .
"

» Eva. das hätt'st net sagen sollen gerade jetzt, so sehr ich mich
darüber freue, du machst mir das Herz nur noch schwerer. Ich fühl 's
schon , ich bin solch: Lieb '

, wie du sie zu mir hast , gar net wert . Ich
mein 's gut mit dir und möcht

' dir gern Helsen , aber ich bin doch noch
ganz abhängig vom Vater, denn von der Mutter ihrem Eingebrachten
hat er sich den Nießbrauch verschreiben lassen bis an sein Lebensende .
Ich bin im Wohlsein und im Volle» ausgewachsen — wenn 's jetzt auf
einmal hieße : ,Hinaus ! Macht , was ihr wollt und seht zu, wie ihr
durchkommtll — ich glaub'

, du hättest eine schwache Stütze an mir im
Leben, denn ich hab 's nct gelernt , auf eigenen Füßen zu stehen.«

» Das weiß ich nach deinen bisherigen Reden nachgerade selbst,
und die wahre Liebe scheinst nach alledem gar nct zu kennen, ich mein'
die Liebe, die net das Ihre sucht und alles trägt und duldet und hofft ,
wie in der Bibel steht. Ich glaub' fast , du liebst überhaupt nur dich selbst von
ganzem Herzen — vergib mir's, wen » ich dich damit beleidige ! Aber
besser waS mich anbetrifft in meinen gegenwärtigen Umständen , eine
schwache Stütze, als gar keine , und ich will mich in alles schicken, wen»
du nur zu mir hältst und mir die Treue bewahrst . «

»Ja, das ist die Hauptfach '
, daß wir uns alle beide lieb behalten .

"

„ Flori, « flüsterte sie , »ist das deine ernstliche Meinung? Dann
mußt mit dem Vater rede« und ihm alles offenbaren . Aber ich weiß
schon , du tust's doch net, du bist net der Mann dazu — du hast viel mehr
Angst vor dem Vater, als Lieb '

zu mir . Schau, dir zu Lieb'
Hab

' ich

Gottes heiliges Gebot übertreten ; nun muß ich ja an dir hangen wie der
Efeu am Stein ; aber ich fürcht'

, der Efeu muß verwelken und der Stein
bleibt stehen. Ach mein Herz, Florj ! Fühl ' her, wie's schlägt ! Hast's ?
Gelt — gerad' als ob es zerspringen wollt' ! «

„Weißt, Eva, " sagte er nach einer Weile, „ wenn man's recht bei
Lichte betrachtet — ganz so schimm, wie 's anssicht , ist ja die Sache gar
net einmal. Wie oft kommt das vor, was uns jetzt widerfahren , und die
Leute reden darüber und gönnen 's einem in ihrer Schadenfreude und tun
wunder wie wunder , was man verbrochen hält' und was für eine Schande
man auf sich geladen hält '

, obschon sie selbst um kein Haar besser sind ;
wenn sie genug geredt haben und 's ist nichts Neues mehr, alsdann hören
sie von selber auf und es lvächst Gras drüber . Warum sollt ' denn auch
so was net vergeben werden können, zumal wenn man's bereut ? Müder
Lieb ist's grad ' wie mit den Elementen — Wider die kann kein Mensch
kämpfen, wie der Schullehrer immer sagte . «

„Flori , mit solcher leichtfertigen Rede machst mir mein schweres Herz
net leichter. Ach ich hatte gehofft , daß unsere heutige Zwiesprach' mir
einen Trost und eine Beruhigung bringen sollte . Du nimmst es so leicht
und mir nimmt es Tag und Nacht Ruhe und Frieden . Net was die
Leute reden und denken kümmert mich — die haben recht , wenn sie uns
bereden — sondern an die Zukunft denk ' ich, was aus mir werden soll .

"
Wieder barg sie das Antlitz weinend in den Händen .

„Wie kannst nnr sagen, Evi , daß ich net darandenk '
, « suchte er sie

zu beschwichtigen; » mir ist's ja selber leid genug, und dauem tust mich
von Herzen, das kannst glauben . Was anders tat '

ich drum geben, wenn
ich dich net in die Sorge gebracht hätt '

. Und daß der Vater sich von
vornherein so hart stellt, das macht die Sache doppelt schlimm. Vielleicht
gäb 's noch einen Ausweg, wenn er durchaus auf seinem Kopf besteht
und ich durchaus von dir ablassen und die Rosemarie vom Schulzenheiraten
soll, wie er sich

's ausgerechnet hat. Wenn man net durch die Wand kann,
geht man au der Wand lang . «

» An der Wand lang? Wie meinst das, Florian ?" frug sie be¬
troffen und machte sich aus seinen Armen los ; » ich mein'

, besser und
richtiger war' es schon , man ging' durch eine rechtschaffene Tür, und das
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wär' meines Erachtens die Kirchtür. Oder hast mir's net tausendmal
versprochen , daß du mich zum Traualtäre führen willst?"

»Ja doch, Evi, ich weiß es wohl, daß ich
's dir net bloß einmal,

sondern vielmal versprochen Hab '
, und ich hab 's ja auch dem Vater net

verschwiegen heut gegen Abend. Aber ich mein' halt nur, wenn überhaupt
keine Tür da ist oder kein Schlüssel dazu, daß man nach seinem Belieben
durchgehen kann, so muß man sich auf andere Art zu helfen suchen. Die
Hauptfach ist doch jetzt, das du versorgt wirst und — wo willst denn
hin ? Bleib doch da und laß mich ausreden , denn Rat muß ja doch so
bald als möglich geschafft werden, da hast recht, Eva. Schau , wir haben
beide das richtigeAlter zum Heiraten und lang' warten können wir nimmer,
du zumal in deinen Umständen. Da fiel mir gerad' eben ein Ausweg ein,
wie sich

's vielleicht machen ließ'
."

„ Welcher? Hoffentlich ein gerader und net etwan ein krummer ! "
sagte sie , nichts Gutes ahnend.

» Wie du nur bist, Evi , iuimer willst gleich auf und davon, wenn
man ein Wort sagt. Ich glaub 's ja gern, daß du dich erregst, aber aus¬
reden lassen kannst einen doch . Wenn 's nun einmal net sein sollte und
könnte — ich bin doch auch net allmächtig ! — und ich wollt's erzwingen
vom Vater, meinst denn net , daß das einen ewigen Unfrieden im Hause
geben würde und nie eine Stunde Ruhe, solang' der Vater am Leben ist ?
Und der denkt noch net ans Sterben. Und fortgehen — von der Lieb'
allein können wir doch auch net leben , du so wenig wie ich ."

Evas Atem ging schnell und tief ; sie ahnte, was kommen wurde,
aber sie unterbrach ihn nicht.

„ Schau, ich mein' so," fuhr er fort ; „aus dem Hans werfen kann
ich mich net lassen vom Vater , das brächt' weder mir noch dir einen
Nutzen und Segen. Sprich , magst denn den Ferdinand gar net leiden?
Ter geht für dich durch zehn Feuer und ist ein Ordentlicher. Der tat'
dich schließlich auch heut' noch heiraten, und ihr könnt dann zeitlebens in
der Mühle bleiben und es gut haben.

"
Eva stieß einen leisen Schrei aus und sprang auf, mit Gewalt

sich losreißend . Wenn er sie hätte bei Tageslicht sehen können , wie sie

bei seinen letzten lieblosen Worten zusammenschrak , wie ihre Augen größer
und größer wurden, starrer und starrer blickten, in wortlosem Erstaunen
zuerst und dann in sprachlosem Entsetzen !

» Pfui über dich , Florian !" rief sie ihm mit von Schluchzen halb
erstickter Stimme zu ; „ jetzt hast dich gegeben , wie du bist und mir deine
ganze Natur geoffenbart ! Net bloß ein Feiger bist, nein, auch ein Ehr¬
loser ! Du denkst nur an dich ganz allein und an mich und das, was du
mir schuldig bist, mit keinem Gedanken. Verkaufen willst mich — ach,
und dich Hab '

ich geliebt ! "
Kaum , daß er sich recht besinnen konnte, da war sie verschwunden

und er war allein im Dunkeln . Erschrocken sprang er ihr nach, den
Dammweg entlang. Im Anfstamme» eines Blitzes sah er noch einmal
einen Moment ihre fliehende Gestalt , im nächsten Augenblick war wieder
alles dunkel. „ Sie geht ins Wasser !" Schreckhaft durchzuckt ihn der
Gedanke, und er eilte der Fliehenden nach, so schnell ihn seine Füße trugen,
Vor dem Stege holte er sie ein : »Eva, " rief er, „um Gottes willen,
was hast vor ? " „ Laß mich, " sprach sie hastig, „ ich weiß , was ich dir ver¬
sprochen Hab '

. Und ich halt' mein Wort." Er wollte sie festhalten, denn
dicht zur Seite glänzte das tiefe Wasser der Lache.

» Laß mich, Florian," sprach sie zurücktretend , „laß mich und rühr'
mich net an . Ich Hab' dir's einmal zugesagt und brech' mein Wort net,
so schwer niir das Herz ist. Ach, warum hast mir nun auch den großen
Schmerz noch autun und mich von neuem so entehren muffen? Ich weiß
nun , was ich von all deiner Liebe zu halten Hab'

. Aber ich will dir's
vergeben. Ich will mein Kreuz auf mich nehmen und will's geduldig
tragen . Wer mein Herz ist mir gestorben in dieser Stunde vor bitterem
Weh, und meine Liebe dazu — nein, laß ab, küß' mich net ! Das war'
eine Sünde bei solchen Gedanken, wie du sie in deiner Seele trägst . Ja ,
der Ferdinand ist besser als du."

(Fortsetzung folgt).
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scnostffst«« - zursgins«r : Li»nvi <»LL-u« ,iir«unv

onnk srökun».

FF
„IpUMpf

K« iO»vb«fi» Saug-Kut
soblissst alle llläugsl »us.

„ "ri -uiupG" xatsntaintlilld gs-
sobütst.

, ,7rnumpG" besitzt üsuernlls 8ru>g-
« lrkuvg, vvll se8l8tebenÄ .

„ "rnuinpr " lässt üsinsn IVincl in
6sn Sodornsteinsinäringsn.

,^r i»u «np,E ' t»äslloss Herstellung
äanerstakt verrinlrt.

kreis 12.50 Llarlr, 25 em fH '
^ uk tVunseb 8 Lage rur krebs .

lerlM : kllMi ! tlMW .
kteolioersi- u . InetLlIstionsgesebätt ,

Hirsobstrasss 25. 24267-

kl H

-aß die

Danren -,

Heveen - und

Aindev - Stiefel
im

ZcftMiM DsvIO
Inh. : Ida David Lvwe .

nur

Aronenftr . , Eckhaus Markgrafenftr .
so auffallend

billig sind .

Nur prima Qualitätsware.

Moderne Paßformen.

Größte Auswahl
in allen

Preislagen.

Lin versuch macht Sie zu meinem ständigen Aunden , denn Sie sind
zufrieden , kommen wieder und empfehlen mich bei Ihren Bekannten .

i Vor den pfingstfsiertagen besonders billige Preise . i

Lieräexot äer Brauerei ,2uru Biselier '

7 . BURBl ^ irv , ^ . - Q . , SekiltiAlieim .

k "ürV ^ ieäerverkäuker
belles uucl cluukles

Lxportbier
pro Olascbe 16 pfeuniA frei
ins Baus , kein plasclien -
pfancl , bei grosserer ^Vbnabnie
entsprecbenä billiger ; ebenso

I^a88bier
bei billigster Lerecbnung .
Lisscbränke iveräen gratis

A leibiveise überlassen , seclen
lag genügenä Lis gratis .

«ikklerlllge kilr WIMe :
Bernliarclstrasse 7 . Oelepbori 216z .Ruäolfstrasse 10 .

kvstsursnt „Kolllener Allier"
Ivbabsr knnst OliUIe«»

12 Ksi ' l- ^ i' ivilnivlisli 'ss »« 12 l ^slepko « 2814

8p6rial - /iu88ekanl( ller krauensi Kämmerer .
Voi-Lügüvlie »' ^nv1«stü «rlr» , ONUsgs u. KdsnilU»« !»

tu uvck ausser Ldouvsmellt .
lWieli 8ssl Iiill weine Vueinuiwwer klinge Inti dunnlen in ttinnening.

MonEsg ua «I vonnenatsg Svlilsvlit»sg.

Steiler klir keine
iierrenictlneikierei
l. IlllM.

s krleSrioksplLtr s.

Krosses LtoKIager in
sämtliobsn 17sndeiten .

Spezialität:
kravk a. Smokmg-

Anüügv.
— LlässiZ« kreise. —

Lonntags gssvdlosssn .

rlopkbvrztea ,
Ifleiklerbürztnl ,
Mlmzten ,
Äku- u. jisgeidurrten,
krizierilsmme.
loileiierollen,

sovis »Ile ^ rtsu

soilettesrtille !
empüeblt

in grosser H.usvubl

LaireMM.
4 Larl -krisäriobstrasss 4.
wieilerlage sämtl. sssdrikste
von k » wkoltt L Svkn »

4
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